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echa C a it n t v

Lehrer - Convention.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß eine Con-

vention der Lehrer der öffnitlichen Schulen von
Lecha Caunty gehalten werde» soll, in deni Court
Hause der Statt Allentaun, auf Donnerstags,
Freitags und Sanistags, den 28slen, 29sten und
Allsten November, wozu das Publikum im Allge-
meine» ?alle Schullehrer aber besonders eingela-
den sind bkizuwobne». indem die Verhandlungen
interessant und lehrreich sein werden.

Die Herre» Oberholl und Deans, Caunly Su-
pcrintcndenis von BuckS und Delaware, so wie

an den Verhandlungen, welche sich, ivie Alle zuge-
bln, als von großen Nutzen für die Schulen über-
haupt ausweisen werden, Antheil zu nehmen.

Die Lehrer von dem nordwestlichen Theil von
Bucks Caunty si»d ebenfalls eingeladen beizuwoh-
nen.

MS»Die Gastwirthe von Allentaun haben ein-
gewilligt bei dieser Gelegenheit, die Lehrer welche
der Convention beiwohnen, an herabgesetzten Prei-
ßen zu bewirthen.

Tilghman Good, (5. S.
Owen S. Fell.
John H. Snkes,
Charles Weist,

November 6. 1861. nqbC

9k a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Exeeutoren von der i'inltrlassenschasl des ver-
storbene» Gideon Sech l e r, letzthin von
Lynn Taunschip, Lccha Caunty, angestellt wor>
den sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schulden, snd hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechlmäßlge
Ansprüche an dieselbe zu mache» haben, sind gleich-
falls ersucht solche innerhalb der nämlichen Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen an

Levi Kistler,
John S. Sechler,
Charles

ExeeutorS.
Oktober 2, 1861. rgtim

9t a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen loh » H off m a n, letzthin von
Lyn» Taunschip, Lecha Caunly, an, estellt worden
sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schulden, sind hiermit auf
gefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu mach?» haben, sind gleich-
falls «sucht solche innerhalb der nämlichen Zeit
wol lbesiätigt einzuhändigen an

Cliaö Hoffman, /
Joseph Smith, . Adin orö.
Daniel Roder, >

9t a ch richt
Wird hicrmit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Exeeutoren von der Hinterlaßenschaft des ver-
storbenen Salo m onVu tz, letzthin von Süd-
Wheithall Taunschip. Lecha Caunly, angestell!
worden sind. Alt» Diejenige» daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind bier-
durch aufgefordert innerlxilb 6 Wochen anzurufen
und abzubezahlen, Und Solche die noch recht-
mäßige Ansprüche an dieselbe zu mache» haben,
sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der »äuili
chen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Abraham Bich, 1 .5 . .

Cdmuud Bich, 5

Assignie Nachricht.
Sintemal David Mertz und seine F-au

Carolina, von Süd'WheithaU Taunschip.
Lecha Caunty, unter einer freiwillige» Ueberschrei-
bung, datirt Ortober 4. 1861, all ihr Eigenthum,
sowohl liegendes als persönliches, zum Nutzen ih-
rer Creditoren, an den Unterzeichneten übertrage»
habe», ?so werden alle Solche, die noch an be-
sagten Mertz schuldig sind, aufgefordert, innerhalb
6 Wochen tri dem Unterzeichneten anzurufen uud
abzubezahlen, Und Solche die »och rechtmäßige
Ansprüche haben, sind gleichfalls ersucht dieselbe
innerhalb besagtem Zeitraum einzuhändigen an

Thomas Faust, Assignie.

(Lin Beweggrund

pfe für unsere braven Freiwilligen zu stricken, und

mit drr vom Departement erhaltenen Bezahlung
arme Familien untcrstützcn, wie vorgeschlagen und

ist Unterzeichneter willens das beste Strickgarn 20
Prozent billiger, als drr gewöhnliche Preis, zu
liefern.

Henry Gabriel.

Allentaun Bank.
Die jährliche Wahl für Direktoren wird gehal-

lt) Uhr Vormittags und 3 Uhr Nachmittags.
F. Lv itooper, Caßirer.

Oktober 3l>. nq>?m

Der Bodugger.
Der Bodugger, oder Sturm-Entdecker, soeben

patentirt, ist etwas gänzlich Neues, und niemals
zu Agenten offerirt worden, welche nun überall

postfrei gelandt.?Addreßire !
«Zhaw und Llar?,

Biddefvrd, Maine.
> Märzk, 18vj. nalJ

Ne u e

Mittitter - Waaren
Die Unterschriebene» wünschen ihren Freunden

sowie teni Publikum überhaupt bekannt zu machen,
daß sie das Milliner-Geschäft aufs Neue betreibe»
am alte» Standplatz. West - Hamilton Straße,
Hageiiblich's Gasthaus gegenüber, allwo sie soeben

Herbst- nud Winter-
Nkillnierieii

erhalten haben und an äußerst bil-
ligeu Preisen zum Verkauf anbie-

te». Sie erachten es als überflüssig all die ver-
schiedenen Nami» und Styls ihrer Waaren anzu-
führen, wem, das Publikum versichert sein kann,
daß bei ihnin alles zu erhalten ist was in,einem wohl
angefüllten Bonnet-Etablissement anzutreffe» ist,
mag es heißen wie es will, und auch so wohlfeil,
wenn »icht ein bischen wohlfeiler als irgend sonst-
wo. Rufet an und urtheilet für euch selbst.

Susan Mohr,
A'iiiaiida Landes.

Allentaun, Sept. 18, 1861. i'q?>m

Gesellschaft - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die bisher

in d:r Besen - Manufaktur bestandene GeschästS-
Veibindung unter der Firma von Hersch und
H e i n tz, in Alleniaun, am 26sten August 1861,
durch U1t.»....ge C.niviU.gung ausgelost word.n

Die Geschäfte
werden in Zukunft durch den Unterzeichneten al-
lein fortgef hrt, welcher nur von de» allerbesten
Händen, die in Neuyork und Philadelphia arbei- i
ten, beschäftigt halten wird. Bauern, welche ihr
Lesenstroh selbst ziehen, können es hier zu den al- i
lerbilligsten Preisen verarbeiten lassen. Rufet an!
am obern Ende der Hamilton Straße bei

Daniel Herfch.
Allentaun, Sep. 4, 1861. nqBm

9t a ch richt
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Charles A. L e t b v, letzthin
von Lyn» Taunschip, Lecha Caunty, angestellt wor-
den ist. Alle diejenigen Personen daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind
hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Woche» anzu-
rufen und abzubezahlen, ?Und Solche die »och
rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu inachen ha-
ben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Joseph Mosser, Adni or.

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlaßenschaft der ver-
storbene,, C a t h a r i n a B r o b st, letzthin von
Lynn Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden
ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-
sagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hiermit auf-
gefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab >
zubezahlen, Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-l

sucht solche innerhalb der besagten .jett wohlbe
fiäligt einzuhändigen, an

Stephen I. Äistler.
Delober lti *?i>>»

verkaufen.
Die Druckerei zum ~LechaCaunt y P a-

Iriot"wird hierdurch durch Privat Handel zum !
Verkauf angeboten. Dieselbe kann mit oder ohne!
den Buchstohr, und mit und olme die Rechnu»go-!

den?und es steht daher für irgend junge Herren
eine herrliche Gelegenheit offen eine solche die!
ma» sicher nicht alle li) Jahre finden kann. Man
rufe daher bald an bei

Gnlh und Helfrich.

Privat-Verlauf.
Der Unterschriebene, der nach Westen zu ziehe»

gedenkt, bietet zum Verkauf an sein werthvolles
S t ü ck L a n d, gelegen in Weisenburg Taun-
schip, Lecha Caunty, stoffend an Länder von Hen-
ry Weiß und andere, enthaltend etwa 35 Acker
gutes Land mit herrliche» Gebäuden darauf.?
Da« Nähere erfährt man bei

Daniel K. Weiß.
Si'eisenbura. Mai 15, 1861 , na6M

I««»,«»«»» Pfd. Wolle
lvv.WU Pfund Wolle wird sogleich verlangt

und wofür Bargeld bezahlt wird, an den Mora-
vian Wollen Mühlen zu Bethlehem, Pennsylva-

Lewis Doster.
Oktober 16. nqbv

Joel L). Schuly's

Indigo Blau,
Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeil

zu haben in dem Buchstohr von
lttntb nnd Helfrick.

Schulbü ch e r.
Ein großes Assortiment aller Arten in dieser

Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalten
und zu haben bei

Niitb u. Helsrlch

WIMÄ -

Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al-
lergrößte, schönste und wohlfeilste die je in Allen-
iaun war. soeben erhalten und wieder zu verkau-
s,n Gu t b u, k» e>s >- ><>

Trakt-Publikationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bücher der

Amerikanischen Trakt-Gesellschaft, soeben erhallen
und positive a» Philadelphia Preisen zu verkaufen
b«> G u th u. H e I fr t ch.

Guter.
kllb

s. Sind immer nock am allen Plaßc und
ihre rerzilgliche Au?wai>l von

. I I Wahren i»il niegcsederi.i» v ifolge. Sie W
find »den von der Eil»' zurilckgekehrt mil einem voll
ständige» Asscriement von Winter - Gütern ron al-
len Swls, Mustern u»d Schalliruiigeir. Ihr Stock
bestellt aus
Rock. Hosen und Westen «Stoffen von allen Ar-

ten. Farben und Qualitäten und Preisen,
Halsbinden. CravatS, und kurz allem, was zu
einem Herren-Anzüge gehört.
Sie geben nicht vor, daß sie nur allein fllr Baar

Nachbarn verkaufen können, aber das sagen sie, dap
sie so woblfeil, wenn nichl woblfeiler verkaufen kön-
nen vi» solche, die es sich zun, Geschäft machen zu fa
gen, dass sie nur für Baargeld »erkaufen. Sie glau-
ben an das atte Sprüchworl: ?Ebrliche Seure bezak
len ibrc ehrlichen Schulden," und vul'liziren daker

Fertige Kleider.

Trorell und Metzger.
Aaron Trorell. Nathan Metzger.

Zllteniau», Oklober lii, IBkil. nalJ

Spätjahr und Winter

.Hüte und Knppen.
Alle Solche welche von den schön

/ sten Hüten und Kappen zu baben
die in Allentaun gekauft

'S werden können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen
anzurufen an

Chvisö Wttb Söllers
.Hüten nud Kappe» Vmporinni,

der Oddfellow Halle.
Wir haben soeben unser Assortenient mit diesen

auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine ande>e gleichgestellt werden können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu

Stroh-Güter.
Sie haben auch soeben ein großes Assortement

von allen Aiten Strohgütern erhalten, die sie an

einem ganz geringen Profit verkaufen.
Da sie die einzigen Fabrikanten in der Stadt

sind, und alles unter ihrer Aufsicht verfertigt wird,
so können sie dafür bürgen.

Christ und Sauers.
April 17, 1861. nqbv

N euer

Groeery Stohr.
l'.l.nni, toü >r sc.bkn .i, «, n.u.n

Familien Groccry Stohr,

le? ur.d allgemeine» ?issorlmenl von allen Allen der

Zucker, Getrocknete Früchten,
Kaffee, Spezereien,

Molasses, Lichtern,
Fischen, Schmalz,

Salz, u.f, w.,
kur,. alle» wo« man in einer Grocerv erster Slaße zu

IValter »t. Smitk.
Allentaun, Juni M, nqltM

Ueue Musik
Für Deutsche Chöre, Sing-Schulen und

Sing-Percinen.

Soeben im Druck erschienen z

Dlis pcutschc Chor - Grsaag - Auch,
enthaltend Stücke für alle die verschiedenen Gele-
! genheiten des Kirchendiensies,

Mil Deutscher Aracturschrif».
q.ordinl in .wem leichtem Sl, 1., mit Sorg

Von John S, P.
Einzilne No. I2j CtS. ?oder 51.26 per Dutz
Zum Verkauf in allen Buchläden in Allentaun

Fraget für Fouft'S Deutsches Chor-
Gesang-Buch.

Allentaun, August Zl, 1861. nqZM

Der proste Sckilk.
Wer Stiefel ode.

U " > Schuht braucht, kann
eine große und schö-

Arten Stiefel.Gai-
eera u. Schüben,

so wie auch alle Arten Gumschuhe. und zwar an

den niedersten Preißen kaufen, wenn er bei dem
Unterzeichneten, einige Thüren oberhalb dem Court-
hauS, in Allentaun, anruft. Bergeßet es also
nicht und rufet an, am Schild des großen Schu-
hen, und dann urtheilet für Euch selbst.

Jonathan Reichard.

Oeffentliche Vendu.
Doiinerstagö und Freitags, de»

uud November,
an beiden Tagen um 12 Uhr Mittags, soll a» der
letztherige» Wohnung des verstorbenen John
M o h r. ln Obersaueon Tauuschip, Lecha Caun-
ty, folgendes liegende Vermögen, gelegen in Ober
Saueon Taunschip, aus öff ntlicher Vendu verkauft
werden, nämlich :

Nv. l.?Ci'it Strich Holzlaud,
grenzend an?and von Salomon Gangewer, Na-
than Grim, William Landes und die Bauern des
besagten verstorbenen John Mohr ; enthaltend 5
Acker und iXI Nuthen genaues Maaß, ist schwer
mit Holz bewachsen, meistens Weißeichen.

No. ?Ein Strich Holjlaiid,
MMK grenzend an Land von John Weaver,

Schwarz und Groß, John LandiS und
enthaltend 2 Acker, mehr oder

weniger, und ist mit Kastanienholz erster
Güte bewachsen.
No. :i.?Cbenfalls ei» Strich Holzland,
grenzend an Land von Christian Nicholas, Ru-
dolph Schmidt, John Eichelberger, Hiram Eisen-
bard. und a» Land der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Jacob Gangewer; enthaltend 27ö Ack-
er gutes Holzland, schiv r bewachsen mit Weißei-
chen, Kastanien ti»d anderem Holz. Dieser Strich
wird in Lotlen von 5 und i> Acker verkauft.

Z u r n ä in l i ch e » .i e i t
und am selben Ort soll auch folgendes persönliche
Eigenthum verkauft werden :

Ein Pferd, 5 Schweine, zwei
ei» Wage», Carriage.

Karre», Schubkarren, Holz- und

Jagdschlitien, 5 Bettladen mit Bettlade», 2 Uh
ren, Bureau, kupferner Kessel, ein Dutzend Stich-
le, Kuchen schrank, Bänke, Oueenowaaren. Tische,
Kiste, .iüber. Ständer, Ofen und Rohr, eine Flin-
te, Pferdegeschirr, Gabeln, Ketten, Carpets und
viele andere Artikel, zu umständlich zu melden.

i-s>- Das liegende Vermögen wird am ersten
Tage verkauft werden.

Tie Bedingungen am Verkausslage und Auf-
Wartung von

Tobias Weiß, ?
Neuben Mohr, »

Holzland zu verkausen,
a u s ö sf e Ii t l i ch e r V e »du.
Auf Samstags den 7ten Deeemler, nächstens,

uni >2 Uhr Vtillags, soll am Hause des verstor-
benen John H o ff »I a n. letzthin von Lyn»
Taunschip. Lecha Caunly. nachbeschrlebems herili
che Holzland auf öffeullichcr Vendu verkauft wer-
den. nämlich:

No. I.?Cin gelv sser Strich
Hol ; lau d,

gelegen in besagtem Lyn» Tauuschip. L.cha Cau»
t» gränzend an Länder von Peter Schneider, Csq.
Israel Kießley und anderer, und liegt nabe de,
Wertmans Straße die über den blauen Berg fuhrt;
enthaltend etwa t! Acker und ist gut mit Holz be<
wachse».

No. ?Ci» gewisser sliich
H olzla » d,

gelegen im »ämlichen Taunschip »nd Caunly, sios
send cm Länder von Israel Kreßley und Peler
Schneider, Esg , so wie an No, l ; auch diesei
strich liegt nahe der Wertman's Slraße. »nd ent
hält etwa 5 Acker, ebenfalls gut mit Holz bewachsen.
No. .i.?Ci» gewisser Strich Holzland,
gelegen in Heidelberg Taunschip. besagtem Caun-
tv ! gränzend an Länder von Joseph Smilh, Adam
German und an eine öffentliche Straße; enthal-
tend etwa 5 Acker gleichfalls gut mit Holz bewachsen.

Es ist dies ein Theil des hinterlassenen liegen-
den Eigenthums des verstorbenen John Hoff
m a n, letzhin von vorbesagtem Lynn Taunschip
Lecha Caunty.

Die Bedingungen am Veikaufctage und Auf
Wartung von

Den Erben
November «>. 1861. nq^ni

S ci> tz bar e s
Grund - Eigenthum

auf Wcndu zu verkaufen.
Auf Samstags den ''listen November nächstens,

um l Uhr des Nachmittags, soll am Gasthaus'
von MosesSch »eck. in der Stadt Allentaun.
folgendes beschriebene Vermögen auf öffentlicher
Vendu verkauft werden:

<sine gewisse Vvtte ('»irulid,
gelegen in der Stadt Allentaun, und zwar an dei
östlichen Seite der iiten Slraße; gränzend westlich
an die Kle Straße, nördlich an eine Lotte dee
Samuel Miller, östlich an eine öffentliche Allev
und südlich an Grund von Hrn. Lautenschläger
Die Verbesserungen daraufsind:

Cin ziveiftockigteö backsteiiiernec-
v l, ? li a « s,

an die besagte tite Straße, mit
einem angebauten Främ-Schap. Gleichsalls ein
Artiitt-TTvlnilnittS an drin östlichen Cnde
der Lolle. sronlent an eine öffentliche Alle». Die
Lotte enthalt Zt) Fuß ln der Fronte an der iiten
slraße, und in der Tiefe 2e!U,

E? ist dies das hinterlassene liegende Eigenthum
der verstorbenen Rachel S ch o 11, letzthin von
besagter -tadt und Eaunty.

Tie Bedingungen am Verkaufstage und AusWartung von
G. H. Scholl, Er or.

November L. 18UI. nqZ»i

Der lutherische Kälcnde^
Der lutlierische Kalender für !862, herausge.

geben von Pfarrer Br o b 112:. Ist,u haben in den
Buchstohr von Gu,t? und Hclfrich

Okt. lv lBäl.

Nachricht
An Alle die es angthen NW!

osscrire nun im Alillcii-Preiscu

OGOGG
>v erth vo u

Erster Claße Cnl'Uletwmmli,
Nu» verfertigt lind auf Erhibitwn

»II MNIINN Stolir,
U>est tianiiltou-Ktrage,

Alloirrauu» Pa.
S. H. P r l ee.

I'eimL
Oktober 30, lBlil. ngbv!

Die Ntl'illuni.
Laßt das gut? Volk in seiner Machl e!wichen

und zeigen daß wir werth sind des ErbeS der Frei-
heit. welche Verrälher init siecher Hand z i unier-

Kommt, Freunde der Union !
.Kommr, Treu.iiäiiner der Constitu

lio»!
Neredrer freier

tionen und freier Ne.ziermig !

Hut-, Rappen und ivui Cin

?!o West.Hamilton Straße Al-
Es ist der alte und :vohl-

bekannte Stand, fiüder Berge, und Keck.

je dein Publikum zum Berkauf angeboten wurde.
Ich reikäufe gegenwärtig Hüte an 50 CtS. bis

> l .',l>. welche früher an öl b!?Ä2 verkauft wur
den; Kappen für Männer, Knab,» und Kinvei
für iseitts bis öl, loelchr früher '.> s Cents bis
8l .',l> kosteten.

Vädic ü' u r o
sind gegen den suche!» Preisen äusserst wollfeil,
Ich habe soeben eine große Ku?ivahl voni neusten

ii>aarrn an Lilv Preisen Verkäufen kann.
Dankbar für die sehr liberale Unlerslühnng wel

che mir während dem verflossenen Jahr z» Cheil
wurde, hoffe ich auf eure seniere llnterMnmg,
wenn ich euch wohlseiler als je die Wa ren ver
kaust.

Vergesset nicht den alten Standplatz -No. 25
West Hamilton Straße, Allentau», Pa.

S. B. Anewalt.
Oeloberl^lil. nqbv

verrenten.

Store-C) e b ä u d e,
5> Z7st - Hamilton Ltraße, nächste

,um Allen Hattse, in Allentaun.
Pa . gegenwärtig im Besip ron Wni. S. Weil
und Co , ist zu annebmbaren Bedingungen zu ver

William S. Weil.
»«»"Tollte lemand das Eig nlhum zu kaufen

wünsche», so wird man günstige Bidingunge» sin

William S. Weil und Co.,
wünschen ebenfalls ihren Freunden und Kunden
bekannt zu machen, daß sie von und nach dem l
Januar IBU2.den Geschästsstand No, l!8Nord
Orilte Slraße, Philadelphla, in Besitz haben
verde», wo es ibnen Vergnügen mache» wird, al>
l n Ansprüchen entgegen zu kommen.

Parleien welche noch unberichicte Rechnungen
haben; sei es auf den individueAe» Bückern von

l jLilliamS. Weil, oder ler Firma William S,

Oktober 9, 1861. nq3m

Bttnrgeld für Motte.
Unterzeichneter, welcher jetzt in seiner Wollen-

i Mühle für die Freiwilligen dieses Staates Blän-
- kets macht, macht bekannt daß an seinem Ge-

H. Gabriel.
September 25. nq3m

Chronische Schwindsucht.!

»nd schließlich des Tete». !

'
"

Dr. I. P. Holten, !

Dr I. P. K v l i e ii,

'

Mtbt.

??o k n beband. li, wenn nickt in der Zwischenzeit

von 9 bis Vormittags und
2 und 5» übr Nackniillags.

m Oktober A, I?<ZI Z nq?M

Jahrgang 35.

Dr. Wm. /. Dauowsky's

Apotheke,
Stohr, Allentann.

bereiten gedenke. Rezepte und Bestellungen von
Aerzten werden aufs pünktlichste durch sachverstän-dige Apotheker ausgeführt werden.

Medizinen, Perfumerien, FSnr? Artikel, Haaröl,
Zaknbrirsten, Fluid, Aleokol, Eampbin, Koklenöt,
bester Qualität Kohlenöl-?ampen, MStches, Ofen-
chwärje. Geivrlrze u. f. w.

e
Dr. Wm. F. DanowSsy,

Wm. F. DanowSky, M, D.
Alten'aim, Mai IB'N. nqZM

un ion Flag g e n!
Union /laggcn! Union Flaggen!

H. Gabriel.
tXT'Der Preist ist billig.

Wollkarten! Wollkarten! Wollkartcn?

H.Gabriel.
Striimpfgarn, Strickgarn und Carpct-

Garn,
Reib. Mriln, Gelb u. s >v., skr Streifen in ?ume

ven-Earpet, wird auf Bestellung aus roher WoN-

fabrieirt und ist im drohen und kleinen billig zii

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,
u. s. w.

Wird aus roher Wolle billig verfertiget an der
Alltntauner Wollenmanufaklur, und für gute Arbeit
bürgt

H. Gabriel.
Noth, Grün, Blau und Gelb

Wird wöchentlich gefärbt; und wer etwas zu fär-
ben ba> ist eingeladen die Artikel zubringen nach der
Allentuuner 'Äollenmanufaklur zu

H. Gabriel.

Unterzeichneter dankt seinen Freunden fllr die bit-
berige sebr liberale Unterstützung in seinem Geschäft,
und gedenkt durch reelle Bedienung, das Zutrauen
seiner Freunde, und des Publikums überhaupt, auch

H. Gabriel.
Mai 15. liqbv

Allentaun Akademie.
Das SpätsahrS-Termin hat feinen Anfang ge-

nommen am Monrag den 2ten September.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da ste eintre-
ten.

Primary per Viertel, Ott
Gewöhnliche Englische Zweige, s<l bis 5 t?()

Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch k W
" " " und Französisch 7 st)

Musik, 8 W
Für den Gebrauch de« Piano» für Uebung 2 «0
Zeichnen. 2 s><>
Feuerung für den Winter, 5V
Einige Zöglinge werden in der Familie de«

Prinzipals angenommen und zwar an Eil) per
Viertel für Boarding. Waschen und Unterricht In
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

Z. N. Gregory, Principal.
August 28, lB6t. nqbv

Bonnet-Boren-
Die Unterzeichneten haben soeben zum Verkauf

erhalten, eine herrliche Auswahl
ein solches Assortement wie noch nie ehedem ein«
ln Allentaun angetroffen wurde-und laden da-

ker Näherinnen. Milliner, Kaufleute u, s. w. ein
bei ihnen vorzusprechen, wenn sie Bärgain« ma-
chen wollen?denn ihre Preiße sind ganz unge-
wöhnlich billig.

Guth und Helfrich.

Etwas für Schullehrer.
Ein neues kleines Gebetbuch für die Lehrer unv

Schüler in Wochenschulen, ist soeben von Pfarrer
Brobst herausgegeben worden und im Buchstohr
zum ?Patriot" zu haben.?Preis 8 Cents einzeln
und 72 Cents das Dutzend: Dasselbe kann für
2 Cents durch die Post bezogen werden.

A. W. Leyburn,
krl

Bietet den Bürgern von Lecka Caunty sein«
professionellen Dienste an.?Amtsstube, Nvrdsei-
te der Ost-Hamilton-Straße. einige Thüren west-
lich vom Courthause, und nächste Thüre zu drr Oi-
fiee von Dr. John Romig, Allentaun, Pa.

Allentaun Mai l. l3kl. nq?ll


